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43) s. Anm. 2
44) Von hier weg bis und mit dem Eintrag "Jahr Rechnungs Lohn  7  20" ist

der Text durchgestrichen.
45) s. Anm. 2

AH 143, 184-193  -  Blatt 190v, 191, 192v, 193 leer

47

1690 Mai 11.                                                      A

"ANLAG DESS ROSSBERGSS [D.H. DES PFERDE- UND VIEHAUFTRIEBS
DURCH BÜRGER DER STADT ZUG AUF IHRE AUF DEM ROSSBERG GE-
LEGENE ALP]"1

"Alt Stueten":
[alt Siechen]pfleger Beat Jakob Bossard
Joachim Merz, [Gastwirt zum Ochsen]
Johann Melchior Schwerzmann
Paul Wyss
Franz Israel Wickart
[alt] Baumeister [Oswald] Kloter
Hans Kaspar Kloter
[alt] Landvogt [im Rheintal, Paul] Müller
Karl Julian Brandenberg
Bannwart Hans Landtwing
Franz Wyss2

Gassenkarrer Johann Wickart
Michael Landtwing
Statthalter [von Stadt und Amt Zug, Johann Jakob]

Brandenberg
Baumeister [Georg] Blunschi
Melchior Sidler3__________

Für jede Stute je 36 ss, macht 14 Gl. 16 ss

Zweijährige Stuten und dreijährige Ochsen:
Franz Weber
Thomas Stadlin
Heinrich Wyss4

"schwösterhaus [=Kloster Maria Opferung in Zug, wo
die Stadt die Kastvogtei innehatte]"__________

Für jede Stute bzw. jeden Ochsen je 20 ss, macht  2 Gl.

Einjährige Fohlen und zweijährige Ochsen:
Hans Jakob Landtwing, in der Gimenen [Gem. Zug]
[alt Ober]vogt [von Walchwil], Karl [Franz] Bossard
Hans Keiser, im "gingel [Gem. Zug?]"
Kaspar Schell, im Ober Lee [Gem. Zug]
Michael Stadlin, in der Gimenen
[alt Ober]vogt [von Steinhausen], Adam Speck [von

Oberwil]
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Jakob Schwerzmann
Michael Stadlin, von Oberwil
Konrad Landtwing sel.
Hans Jakob Feiss__________

[Für jedes Fohlen bzw. jeden Ochsen] je 15 ss, macht  3 Gl. 30 ss

Einjährige Ochsen:
Franz Stocklin, in der Gimenen
Hans Keiser, Schlosser
Thomas Brandenberg, "baltzen [d.h. der Sohn von

Balthasar Brandenberg]"
Thomas Brandenbergs Bruder, Hans Brandenberg
Josef Keiser, von Oberwil
Jakob Stadlin, im Bohl [Gem. Zug]
Wolfgang Herster
Hans Keiser, "hinder der Kilchen [St. Michael?]"
[alt] Pfl[eger von St. Wolfgang], Melchior Speck5

Michael Keiser, im Brüschrain [Gem. Zug]
[alt Ober]vogt [von Walchwil], Michael Landtwing
Bartholomäus Keiser
Peter Brandenberg
Blasius Moos sel.
Andreas Keiser, in Trubiken [Gem. Zug]
Paul Keiser, sel., "im tarschweil[?]6"
Hans Keiser, in [der Nachbarschaft] Lüssi
Hans Oswald Keiser, im [Zuger]berg
[Karl?] Josef Moos, in [der Nachbarschaft] Lüssi
Franz Stadlin
[alt Ober]vogt [von Walchwil], Michael Stadlin__________

[Für jeden Ochsen] je 9 ss,  4 Gl. 29 ss
"Vorstehente" 20 Gl.  6 ss

"Jtem hat verdinget H Joachim Mertz ein alte Stue-
ten"  4 Gl.

"fendrich [Johann?] Landtwing ein Zwey Jährig fülle"  2 Gl.
"thoma Stadtlin ein Jahrig ochs"  1 Gl.__________ ______________________

"S[umm]a" 31 Gl. 35 ss
"Zalt sich hieraus der Zinss" 18 Gl. 30 ss
"Züner Lohn"  9 Gl.
"Den HH V.V. Capucinis [im Kloster Zug]"  3 Gl.
"[Kuh?-]Zeichner Lohn" 30 ss______________________

31 Gl. 20 ss

1) Titelgebung anhand der Dorsualnotiz, s. auch unter Zurlaubiana AH 43/116
die entsprechende Liste von 1689

2) s. ebenda Anm. 3 3)  s. ebenda Anm. 1
4) Es kommen in Frage: Heinrich Wyss, 1638-1715, und Heinrich Wyss, 1659-

1720, s. ebenda auch Anm. 2, wobei zu beachten ist, dass der ebenfalls
dort genannte Heinrich Wyss mit den Lebensdaten 1659 bis 1746 richtig
Johann Heinrich Wyss heisst

5) Beachte, dass in R 11, 7 und 6 der Pfleger von St. Wolfgang irrtümlich
als Johann Melchior Speck [1647-1688] erschlossen wurde, richtig handelt
es sich aber um Melchior Speck [1628-1703].



6 )

Wohl aus dem Besitz des Zuger Stadt - und Amtsrats , Beat Kaspar Zur¬
lauben - AH 143 , 194 und 199
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